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Teilkostenrechnung bei zunehmender Fixkostenbelastung 
V o n H a n s - U l r i c h Küpper* 
1. These: Die Grundlage moderner Systeme der Teilkostenrechnung bilden 
mehrvariablige Kostenfunktionen 
Grundlegendes Differenzierungsmerkmal für die meisten Systeme der Teilkosten-
rechnung ist die Abhängigkeit der Kosten vom Beschäftigungsgrad. Hinter dieser 
Größe verbirgt sich aber in neueren Teilkostenrechnungen ein System vielfältiger 
Bezugsgrößen, durch welche die verschiedenartigen Handlungsvariablen der Unter-
nehmung zur Anpassung an Beschäftigungsänderungen bei gegebener Betriebsbereit-
schaft erfaßt werden1. Theoretische Grundlage moderner Teilkostenrechnungen auf 
Basis variabler Kosten sind daher mehrvariablige lineare (bzw. linearisierte) Kosten-
funktionen2. 
2. These: Fixkosten sind durch die Konstanz oder Nichtberücksichtigung bestimmter 
Kosteneinflußgrößen begründet 
Das Auftreten von Fixkosten ist formal darauf zurückzufuhren, daß die Ausprägung 
bestimmter Kosteneinflußgrößen konstant ist bzw. konstant gehalten wird oder 
einzelne Kosteneinflußgrößen nicht explizit berücksichtigt werden und deren Wirkung 
(ceteris paribus) als konstant unterstellt wird3. Eine Konstanz von Einflußgrößen kann 
in externen Handlungsbeschränkungen wie rechtlichen Bedingungen oder in unter-
nehmungspolitischen Maßnahmen, z. B. im Fall der Unterbeschäftigung wegen Erwar-
tung künftiger Absatzsteigerungen, begründet sein4. Eine Nichtberücksichtigung von 
Einflußgrößen ergibt sich vor allem aus der sachlichen und zeitlichen Teilung des 
gesamten Entscheidungsfeldes der Unternehmung, indem die Wirkungen der jeweils 
anderen (z.B. längerfristigeren) Entscheidungen in Fixkosten zum Ausdruck kom-
men5. Der Trennung von fixen und variablen Kosten entspricht eine Zerlegung des 
betrieblichen Entscheidungsfeldes. In der Regel werden lediglich die variablen Kosten 
als relevant betrachtet und die Entscheidungen, welche die Fixkosten bestimmen, als 
vorgegeben unterstellt. 
Werden z. B. Abschreibungen für Maschinen voll als fixe Kosten behandelt, bleibt 
der Einfluß von Kapazitätsentscheidungen auf die Kostenhöhe außer acht. Zugleich 
wird der Einfluß von Produktmengen- und Verfahrensentscheidungen auf den 
Kapazitätsbedarf und die Nutzungsdauer der Anlagen nicht berücksichtigt. Die 
Aufteilung in getrennte Entscheidungsfelder (über Produktmengen- sowie Verfahrens-
und Kapazitätsentscheidungen) führt also zu einer Zerschneidung von Beziehungen 
zwischen diesen Tatbeständen. 
* Professor Dr. Hans-Ulrich Küpper, Technische Hochschule Darmstadt, Karolinenplatz 5, 
61 Darmstadt. 
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3. These: Über das Bezugsgrößensystem und verschiedene Merkmale zur Aufspaltung 
des Fixkostenblocks wird eine tiefgehende Gliederung der Gesamtkosten in einer 
Teilkostenrechnung erreicht 
Der Gefahr, daß der große und zunehmende Anteil nicht unmittelbar ausbringungsab-
hängiger Kosten zu wenig geplant und kontrolliert wird, begegnen neuere Teilkosten-
rechnungen in zweifacher Hinsicht. Einmal werden über das umfassende Bezugs-
größensystem der Kostenplanung und -kontrolle auch mittelbar ausbringungsab-
hängige sowie mittelfristig beeinflußbare Kosten als variable Kosten erfaßt und die für 
kurz- bis mittelfristige Entscheidungen der Programm- und Vollzugsplanung relevan-
ten Kosten- und Leistungsinformationen bereitgestellt6. Zum anderen wird vorge-
schlagen, den verbleibenden Fixkostenblock nach mehreren Merkmalen aufzuspalten. 
Wichtig erscheint vor allem eine Gliederung nach der Zurechenbarkeit von Fixkosten 
auf Produktarten und -gruppen sowie auf Kostenstellen und -bereiche und nach ihrer 
Disponierbarkeit7. Damit wird stärker berücksichtigt, durch welche Entscheidungstat-
bestände bzw. Entscheidungsträger die Höhe bestimmter Fixkosten bewirkt wird. 
Ferner können die Fixkosten nach ihrer Bindungsdauer bzw. Abbaufähigkeit z. B. 
innerhalb eines Monats, Quartals oder Jahres gegliedert werden8. Dann wird deutlich, 
wie lange die entsprechenden Kosten unveränderlich sind. Ferner kann die Aufspal-
tung in fixe und variable Kosten für mehrere Fristigkeitsgrade unterschiedlich 
vorgenommen werden9. Unter abrechnungstechnischen Gesichtspunkten wird emp-
fohlen, Fixkosten nach Ihrer Zurechenbarkeit auf Perioden wie Monate, Jahre u. a. zu 
kennzeichnen. 
Durch die Aufspaltung des Fixkostenblocks nach diesen Merkmalen werden zusätz-
liche Entscheidungstatbestände als Kosteneinflußgrößen implizit berücksichtigt und 
die Fristigkeit der Betrachtung ausgeweitet. Die Teilkostenrechnung liefert dann 
weitergehende Informationen über die Abhängigkeit der gesamten Kosten von den 
verschiedenen Einflußgrößen und ihre Beeinflußbarkeit durch die unterschiedlichen 
Entscheidungsträger der Unternehmung. Da die Fixkosten in solchen mehrstufigen 
Deckungsbeitragsrechnungen jeweils nur einer Größe zugeordnet werden, ist aber ihre 
Abhängigkeit von mehreren Einflußgrößen (z. B. von Produktmengen-, Verfahrens- und 
Investitionsentscheidungen) nicht erkennbar. Die Zurechnungsgrößen (wie Produkt-
gruppen, Kostenbereiche oder Gesamtunternehmung) haben einen sehr globalen 
Charakter. Sie umfassen eine größere Zahl einzelner Entscheidungstatbestände. 
4. These: Fixkosteninformationen sind wichtig für die Steuerung und Kontrolle von 
Unternehmungsprozessen 
Umstritten ist, inwieweit eine Vorgabe lediglich variabler Kosten zu Fehlsteuerungen 
beispielsweise bei mittelfristig wirksamen Preisentscheidungen führen kann, weil auf 
mittlere und längere Sicht die gesamten Kosten durch die Erlöse gedeckt werden 
müssen. Verfechter der Teilkostenrechnung räumen neuerdings eher ein, daß neben 
Teilkosten- auch Vollkosteninformationen ermittelt werden können 1 0 . Vielfach er-
scheint es richtig, organisatorischen Einheiten anteilige Fixkosten ebenfalls als 
Steuerungsgrößen vorzugeben, die sie durch ihre Entscheidungen über Leistungs-
größen (mindestens) erwirtschaften müssen 1 1 . Steuerungsgrößen wie Preisunter-
72 ZfB 53. Jg. (1983), H. 1 
Teilkostenrechnung bei zunehmender Fixkostenbelastung 
grenzen sollten neben Fixkosten Anteile an dem geplanten Gewinn bzw. Opportuni-
tätskosten zur Berücksichtigung von Interdependenzen zu anderen Entscheidungstat-
beständen enthalten. Jedoch setzt deren exakte Bestimmung eine genaue Definition des 
jeweiligen speziellen Entscheidungsfeldes voraus12. Eine Berechnung von Opportuni-
tätskosten über Dualwerte simultaner Planungsmodelle macht ihre Verwendung zur 
dezentralen Steuerung überflüssig 1 3. Für eine Abschätzung von Dualwerten fehlt es 
bislang an eindeutigen und überprüfbaren Regeln. Dies ist aber für eine zuverlässige 
Anwendung von Dualwerten unerläßlich. 
Eine verursachungsgemäße Verteilung von Fixkosten auf Kostenträger zur Er-
mittlung geeigneter Steuerungs- und Kontrollgrößen ist nicht möglich. Die Ver-
wendung verschiedenartiger Kostenschlüssel zur Bestimmung von „Schätzwerten" 
einer näherungsweise verursachungsgemäßen Verteilung ist äußerst problematisch 
und fuhrt zu Kostenwerten, deren Zusammensetzung und Auswirkungen undurch-
sichtig sind. Deshalb erscheint es notwendig, andere Kriterien und Verfahren zur 
Bestimmung von Soll-Deckungsbeiträgen 1 4 oder von Deckungsbudgets15 zu ent-
wickeln. Das Tragfähigkeitsprinzip, das sich an Bruttogewinnen oder Marktpreisen 
orientiert, stellt ein solches Vorgabekriterium dar. Es ist als vereinfachtes Prinzip 
interpretierbar, durch welches die Abhängigkeit der Kostenträger von Marktgegeben-
heiten berücksichtigt werden soll. Damit ist es weiterreichend als eine rein input-
orientierte Kostenschlüsselung, die eine verursachungsgemäße Zuordnung anstrebt, 
aber nicht erreichen kann. Durch eine Ausweitung zu Iso-Deckungsbeitragskurven, 
die alternativ realisierbare Preis-Mengen-Kombinationen erfassen, ist eine Weiter-
führung dieses vereinfachten Prinzips möglich 1 6 . M. E. müssen aber weitere Kriterien 
und Verfahren für eine zielorientierte Vorgabe zu deckender Fixkosten- (und Gewinn-) 
Anteile entwickelt und (z. B. über Simulationsmodelle) analysiert werden. Sie sollten 
nicht nur auf einzelne Entscheidungssituationen anwendbar sein. Besonders wichtig 
erscheint es dabei, die Interdependenzen zwischen den verschiedenen organisatori-
schen Einheiten zu beachten, die gemeinsam für die Höhe und die Nutzung von 
Fixkosten bestimmend sind. 
5. These: Zentrale Probleme bei der Einrichtung und Weiterentwicklung von 
Teilkostenrechnungen liegen in der Ausrichtung auf den Informations-
bedarf, der Integration in die Unternehmungsrechnung und der Analyse 
der Interdependenzen zwischen partiellen Entscheidungsfeldern 
Grundlage für die Einrichtung einer Kosten- und Leistungsrechnung sollte in jeder 
Unternehmung eine Analyse ihres Bedarfs an Kosten- und Leistungsinformationen für 
Planungs-, Steuerungs- und Kontrollprobleme sein. Aus ihr ist zu ermitteln, nach 
welchen Bezugsgrößen Kosten und Leistungen laufend oder lediglich in Einzelfällen 
zu planen und nach welchen Merkmalen sie zu gliedern sind. Durch die Ausrichtung 
auf den konkreten Informationsbedarf kann man vermeiden, daß die Genauigkeit und 
Tiefe der Kostenplanung und -Zerlegung zu weitgehend erfolgt, indem für jeden 
denkbaren Zweck Informationen bereitgestellt werden sollen. 
Für die Wissenschaft erscheint es notwendig, die Beziehungen der Kosten- und 
Leistungsrechnung zur Investitionsrechnung und zur Finanzrechnung als weiteren 
Bestandteilen der Unternehmungsrechnung erneut zu untersuchen. Durch die Zer-
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legung des Fixkostenblocks und die Berücksichtigung unterschiedlicher Fristigkeits-
grade werden die Grenzen zu den anderen Rechnungssystemen fließend. 
Hinter der Abgrenzung verschiedener Rechnungssysteme steht die Aufteilung des 
gesamten Entscheidungsfeldes der Unternehmung z.B. nach der Fristigkeit und 
Periodenzurechnung von Entscheidungen sowie nach Leistungs- und Finanzprozessen. 
Maßgeblich ist aber das Problem, wie trotz Aufgliederung in partielle Entscheidungs-
felder deren Interdependenzen zumindest näherungsweise durch die Vorgabe ent-
sprechender Kosten- und Leistungsgrößen berücksichtigt werden können. 
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Zusammenfassung 
Fünf Thesen über die Bedeutung von Fixkosten in der Teilkostenrechnung werden zur 
Diskussion gestellt. Sie beziehen sich auf die Struktur von Kostenfunktionen, Ur-
sachen für das Auftreten von Fixkosten, Möglichkeiten ihrer Aufspaltung, ihre 
Berücksichtigung bei der Steuerung und Kontrolle sowie auf Ansatzpunkte für die 
Weiterentwicklung von Teilkostenrechnungen. Das grundlegende Problem bei der 
Behandlung von Fixkosten wird in der Aufteilung des Entscheidungsfelds der Unter-
nehmung und im Erfassen der Interdependenzen zwischen den partiellen Entschei-
dungsfeldern gesehen. 
Summary 
Five theses about the importance of fixed costs in variable cost accounting are 
formulated. They refer to the structure of cost functions, to the causes and the Splitting 
of fixed costs, to the problems of considering fixed costs in planning and control as 
well as to bases for further development of cost accounting. The central problem in 
dealing with fixed costs is seen in the distribution of decisions within a firm and in the 
interdependent relations between partial decisions. 
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